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DER UNFREI U M 0 R IN DER

«AZETTE
roteber bo!). Ss routbe fofort nad) tfafe umgefdjaut
unb aud) rafd) gefunben unb jroat einen Äanbiboten,
ber feht oielfeitig ift: et roat Äellnet, 3oafjeamtet,
Äantonspolisifr, befurhte bie Ianbroirtfd)aftr. Sd)ule
in 93ifp, oetfutfcte bie <II)auffeur=2eBte (Slutolenfet,
nidjt etroa Reiser), heute ift et roohlbeftagtei Wla--

lerlefirlirtq.; fofrfce SJÎannet aßetbtngs paffen in ben
©tofjtatsfaal; benn fte roerben auf alle mö'gltijen
fragen antroorten fönnen. Sitten ©lütf ju (Stfolg
unb aJlifjerfofg!

Wenn's so weitergeht, hat dieser Großratskandidat

alle Aussicht, wohlbestallter Häfeli-
schüler zu werden.

Heute Sonntag 20.15 Uhr.

Morgen Sonntag nur
nachmittag» 14.15 Uhr

Susan Hayward « Robert Cummlngs

Die Beliebten uon uenedio

Wenn kein Sonntag ist, kann Antrag auf Sonntag

gestellt werden!

Die Hosen können mi'
Hosenträgern oder mit einem Ordonmanz-Ledergurf
getragen werden; dies ist der Fall, wenn der Rock
nicht angezogen wird.

Was aber geschieht, o Schreck, wenn der Rock
angezogen wird

«Fräulein» oder «Frau»
H. H., Bregenz.

Im österreichischen Nationalrat haben die
Sozialdemokraten den Antrag gestellt, allen Oesterreicherinnen

weiblichen Geschlechtes nach dem vollendeten
21. Lebensjahr ohne Rücksi:ht auf ihren Familienstand

das Recht zur Führung der Bezeichnung «Frau»
zu geben.

Und den Oesterreicherinnen männlichen
Geschlechts?!

Buttenmost-Unfall
Da Ich einen kleinen Unfall erlitten habe, bitte
ich meine Kunden um einige Tage Geduld mit
dem Einkauf. Liefere wieder jedes Quantum ins
Haus

Ist die gute Frau in den Buttenmost

gefallen?

14) Nichttänzer. 41 J. alt,
evangel., deutscher BUh-
nenfachmann, jetzt in der
Schweiz lebend, wünscht

Bekanntschaft
mit Dame entsprechenden
Asters. Jede handgeschrte
bènè 'Bildzuschrift
beantwortet. -

wird

Soll doch wohl tZqsters*
heißen?!

Zu mieten gesucht ein

Wöhniqli
oder ein 7.immer mit
Kochgelegenheit. 3561

Für kleines Familili?!

Verkaufe billig
1 Jackettkleid, Gr. 4042,

wie neu, (Jräu, fil-à-fil
4 passende, ältere Stühle
2 Knabén'-^Coil-Pelerinen

für 6 10jährige, wie neu.
Ebenfalls grau, fil-à-fil??

Sr ^V-TrtLy^ ^

Sftrhfiflftclfung. 2Bir tnielbeten gefterrt, bafi
m Simftaitj- 3-rau Slnita Cappeler geborene
Sïepïi im Sitter oon 86 fahren geftorbeni fei
unb ftrrab babet ehvem be^auerr^
jum Dpfer gef aïïen, l^tcTelff^flfrä^^ fid)
oon einer Suttgenentjünfowitg roteber ert)oït m\b
geftern iftren 86. ©eburtätaa aefeiert ftat

Das kommt vom Berichtigen!

$0roiitmid)t

ftofr un* SfonalMenfttutf
2fls; Iefelër ©ahlfatfifurs für 3üngltnge im S8U«

2flter roirb ein TOorfe. unb SBlinffiannffnr« >«..--<.--

Mosesignaldienst Red' it de Händ'

Ä
1100

JAHRE I

Probe!
Kleiner Chor 19.30 Uht
Grosser Chor 20.00 Uhr

Aula f«0-3Q
Da werden wohl kaum

alle die Aufführung
erleben!

(Mitg.) Soeben wird das General-
p r o g-r a m m der vorn 10. bis 28. August
dauernden Musik-Festwochen veröffentlicht. Die
zwölf Veranstaltungen halten sich im Rahmen
dessen, was sich seit einem Jahrzehnt bewährt
lat. Die repräsentativen Programme ruhen auf
ten Werken der Großmeiser, stoßen aber von
lach bis in die Gegenwart vor.. So eröffnet Her-

und werden von Kleinfinken vorgetragen!

weiterzuleben und sich ganz der Pflege seines
verwundeten Herzens zu widmen.

Wie sie ihn angeschaut hatte
Warm kommst du nicht?
Ja: Warum kam er nicht?

Schlechte Blutzirkulation?

zwei prächtige Häfen. Die Ostküste ist praktisch

unzugänglich. Steil steigen hier die Ge-
birgswände aus dem Ozean. Die Westküste
hingegen ist falsch und sandig ohne irgendwelche
Buchten von 'iU'deuturig'. Zweifellos würde sich
die Insel für die Errichtung einer Widersto"-1-

Eine Erfindung der Sowjet-Propaganda!

Gegen Erbrechen bei
Reisekrankheit

Pickligen i 10 + 20 Tlbleltl»
U »potiBktn «rhSHUck

lMiio a b rrirriKoi'Sctwri

Ein Laubfrosch 731

und eine Kröte waren spinnefeind. Die Kröte
war dem Fröschlein das schöne, grasgrüne
Kleid neidisch, das glatt und stramm am
Körper sah, wie ein Glacéhandschuh. Ihre
eigene, höckerige, schmutzigfarbige Hülle
konnte keinen Reiz erwecken. «Du
Hoffahrtsnase», rief die Kröfe dem Laubfrosch
zu, «Du bildest Dir wohl etwas ein auf Dein
Spinat-Nachfhemd.» Dem Laubfrosch
verschlug es fast den Atem. «Was, Du willst
mich beschimpfen. Ich wohne in der Krone
eines prächtigen Baumes, Du aber kriechst
durch den Sumpf.» «Was, Sumpf? Ich ruhe
auf einem Moosteppich, weich wie die Daunen

des Prunkbetts einer Filmdiva. Hau ab,
Du Grünling!» - - - - Echfe Teppiche von
Vidal an der Bahnhofsfrafje in Zürich.

Offeriere

Wurstfleisch
;ut dressiert., auf Wunsch
;enacKt, onne Bein, per

Auf den Mann?!

TOASTEO *
AMERICAN |
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